
Friedensgebet für die Ukraine von Dekan Miron Hanus
https://www.kath.ch/friedensgebete-fuer-die-ukraine/

RADEBERG GEBURTSTAGE
Gottes reichen Segen und Gesundheit wünschen wir allen

März-Geburtstagskindern. Es freuen sich über Geburtstagsgrüße:

Radeberg Vilemov

Bibelgespräch - “mobiline”:
Mittwoch, 02., 16. und 30.,
18.00 Uhr am Telefon und vor Ort in
Radeberg

Zittau

Update
Als die Nachrichten vom Kriegsausbruch
in der Ukraine kamen, schien dieses Motto
plötzlich vollkommen falsch. Man möchte
doch „Halt!“ schreien und „Waffenstillstand
sofort!“ Müsste man nicht schnell noch
ein anderes Motto für die diesjährige
Fastenzeit finden?

Ich denke, das ist nicht nötig. Wir können
uns vornehmen, den Frieden zu üben und
darin keinen Stillstand zuzulassen – auch
nicht angesichts von Krieg.

Frieden ist nicht starr.
Frieden ist nicht einfach da,
er muss gemacht werden und geübt.

Üben wir gemeinsam Frieden.
Lassen wir nicht zu, dass uns Angst und
Ratlosigkeit zum Stillstand bringen!
Fasten wir Streit und Gewalt!

Frank Muchlinsky

Motto
vierzig Tage fasten! Ob ich das schaffen
kann? Unsere Antwort steckt im dies-
jährigen Fastenmotto: Üben!
In den „Sieben Wochen ohne Stillstand“
wollen wir Sie ermutigen,
Neues auszuprobieren.
Manchmal gelingt nicht alles sofort, aber
es ist gut, sich auf den Weg zu machen!

Die Fastenzeit bezieht sich auf Jesu
vierzig Tage in der Wüste.Er stieg aus
dem „normalen“, üblichen Leben aus, um
sich darüber klarzuwerden, ob er dem
Weg Gottes folgen könne oder wolle.
Jesus übte Enthaltsamkeit nichtum ihrer
selbst willen. Er trainierte.

Manches aber kann ich nicht für mich
allein üben. Kritik zum Beispiel. Es ist gut,
wenn wir das unseren Mitmenschen
gegenüber tun. Und es hilft, wenn wir den
Sinn dieser Formulierung verstehen:
Unsere Meinung zum Tun und Denken
unserer Nächsten ist keine absolute,
starre Besserwisserei. Wir äußern Kritik,
weil wir Bewegung in Beziehungen
ersehnen. Und dazu gehört auch, dass
wir Geduld üben, wenn uns die oder
der Nächste widerspricht.

Los geht’s! Übung macht den/die
Meister/In.

Üben!

7 Wochen ohne Stillstand.

Die ev. Fastenaktion

vom 02.03.-18.04.

Dankes-Fest für Mitarbeiter
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unserer Gemeinde, die Ihr sonst immer tätig seid,
lasst Euch einladen, mal alle “vier” gerade zu lassen.

Lehnt Euch zurück und lasst Euch einfach mal bedienen. Entspannt Euch und lasst Euch
erbauen, habt inspirierende Gespräche und freut Euch, endlich wieder Begegnung zu haben.
Das erwartet Euch:

ab 11.30 Uhr Eintreffen
12.00 Uhr Start mit Begrüßung und Mittag
13.00 Uhr Park- und Schlossrundgang
14.30 Uhr Impuls
15.00 Uhr Kaffeetrinken mit “Open End”

am Samstag, 19.03.2022
in Greiz,
Georg-Herwegh-Straße 1

Bitte gebt bis 06.03.2022 Bescheid,
ob Ihr dabei seid - entweder über
uns oder direkt nach Greiz
verwaltung-greiz@apostolisch.de
Mitfahrgelegenheiten können und
sollten abgestimmt werden.

Wir sehen uns - in Greiz - und wünschen Euch eine gute Anreise.

Arbeitseinsatz:
12. und 26.03.je nach persönlichen Möglich-
keiten - fließender Beginn zw. 9 und 10 Uhr -
Arbeitenbitte mit Ulrike abstimmen

Am 10.02.22 ist Schw. Hildegard Sroka
im stolzen Alter von 95 Jahren heimgerufen
worden.

GÖRLITZ

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.
(Aurelius Augustinus)

Danke

Du aber, Herr,
wollest deine
nicht von mir wenden,
lass deine und
allewege mich behüten.

Barmherzigkeit

Güte Treue

Psalm 40,12
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Apostolische Gemeinschaft e. V. - Cantadorstraße 11, 40211 Düsseldorf
www..apostolisch.de
E-Mail: verwaltung@apostolisch.de
Redaktion /Kontakt für die Gemeinden:
(wir sorgen für Weiterleitung)
Antje + Jörg Vorwerk, Oberstr. 23,
01477 Arnsdorf, 03 52 00 / 2 45 35
E-Mail: vorwerk-arnsdorf@web.de

Dresdner Straße 41a
01454 Radeberg

Kirche Radeberg:

Hausnr. 222
40780 Vilémov

Kirche Vilemov:
Carl-v.-Ossietzky-Str. 38
02826 Görlitz

Kirche Görlitz:
Bismarckstraße 30
01257 Dresden

Kirche Dresden:

IBAN: DE12 3601 0043 0018 3584 31

Apostolische Gemeinschaft
Kontoverbindung für Spenden/Opfer:

bitte Name u. Gemeinde angeben
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315. Ausgabe
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Eingefahrene Wege verlassen,
Neues entdecken
im Loslassen Raum gewinnen
für Gott und die Menschen,
Unnötiges hinter uns lassen,
um wieder neu frei zu werden.
Das heißt fasten!
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